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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Mömbris : TTC 1961 Stockstadt II 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der DJK Mömbris gegen den TTC 1961 
Stockstadt II

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC 1961 Stockstadt II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) am Freitagabend von der DJK Mömbris. Rund 195 Minuten
dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Englert / Heeg das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 11. Saisonspiel davon, dass
die Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Englert / Heeg
ihren Gegner Frauenberger / Stenger letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Klotz / Klotz
verpassten es mit einem 9:11, 11:7, 4:11, 10:12 gegen Mohr / Pernecker, einen Punkt für ihr Team
zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Janista / Hufgard konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Rabenstein /
Schunter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Beim Erfolg von Michael Englert gegen Robert Frauenberger konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Karl Klotz bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Niklas Mohr. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen
endete und an Klotz ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Thorsten Klotz im Anschluss die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als deutlicher
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Sebastian Pernecker abgab und eine Niederlage kassierte.
Fünf Sätze lang beharkten sich Hans-Joachim Janista und Jan Rabenstein, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Gerhard Hufgard beim 2:3 gegen Jürgen Stenger leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Ewald Heeg und Julian Schunter, das Ewald
Heeg letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ohne Satzgewinn für Michael Englert verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Niklas Mohr. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Englert nun bei 13:7, während Mohr bislang 3 Siege und
eine Niederlage zu verzeichnen hat. Karl Klotz hatte daraufhin gegen Robert Frauenberger trotz der
im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Die richtige Herangehensweise hatte Thorsten Klotz indes beim 3:0-Sieg gegen
Jan Rabenstein von Beginn an. Mittlerweile stand es damit 4:8. Auf dem falschen Fuß erwischte
Hans-Joachim Janista seinen Gegner Sebastian Pernecker beim überzeugenden 3:0-Sieg. Mit nur
einem Satzverlust ging danach Gerhard Hufgard gegen Julian Schunter durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schunter nun 2 Siege und 7
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Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Ewald
Heeg nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Heeg nun bei 6:8,
während Stenger bislang einen Sieg und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Englert / Heeg beim 3:2 gegen Mohr / Pernecker, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Englert / Heeg zu Ende ging. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Mömbris nun ein Punktekonto von 4:18 Punkten auf, während
der TTC 1961 Stockstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den FSV 1920
Michelbach II ansteht, 5:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Mömbris bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TTC Strötzbach II.

 Statistik:
 DJK Mömbris

Doppel: Englert / Heeg 1:1, Klotz / Klotz 0:1, Janista / Hufgard 1:0 
Einzel: M. Englert 1:1, K. Klotz 0:2, T. Klotz 1:1, H. Janista 1:1, G. Hufgard 1:1, E. Heeg 2:0 

 TTC 1961 Stockstadt II
Doppel: Mohr / Pernecker 1:1, Frauenberger / Stenger 1:0, Rabenstein / Schunter 0:1 
Einzel: N. Mohr 2:0, R. Frauenberger 1:1, J. Rabenstein 1:1, S. Pernecker 1:1, J. Schunter 0:2, J.
Stenger 1:1


